
t Workshop  
„Porenleichtbeton, „beschleunigte“ Estriche, technische  

Estrichtrocknung, Feuchtemessung, Mischfehler bei CT und CA“ 

 
 

Workshop „Porenleichtbe-
ton, „beschleunigte“ Estri-
che, technische Estrich-
trocknung, Feuchtemes-
sung, Mischfehler bei CT 
und CA“ 
 
Thema: 
 

In diesem Workshop werden verschiedene The-
mengebiete aus dem Bereich der Estrichherstel-
lung, Trocknung und Feuchtemessung behandelt. 
Eine fachgerechte Ausführung der genannten 
Themenbereiche ist zur Erzielung einer mangel-
freien Fußbodenkonstruktion von entscheidender 
Bedeutung. Falsch hergestellte Porenleichtbeton-
Ausgleichschichten, „beschleunigte“ Estriche, 
Fehler beim Mischen von Estrichen, Fehler  bei 
der technischen Trocknung  oder bei der Feuchte-
messung können zu Schäden und zu einem ho-
hen Sanierungsaufwand führen. 
 
 

Dieser Workshop wendet sich an Estrichleger, 
Sachverständige, Architekten, Ingenieure, Baulei-
ter, Boden-, Parkett- und Fliesenleger.  
 
Termin: 
 

Mittwoch, 25.11.2026 ab 10.00 Uhr 
 
Kosten: 
 

Die Teilnehmergebühr beträgt  € 375,00 (ein-
schließlich Mehrwertsteuer). Seminarunterla-
gen, Tagungsgetränke und Mittagimbiss sind in 
der Teilnehmergebühr enthalten.  

Nach Erhalt Ihrer Rechnung überweisen Sie den 
Betrag unter Angabe der Rechnungsnummer auf 
das Konto der Deutschen Bank, Konto-Nr.: 
IBAN: DE 64 3807 0059 0028 2137 00 
BIC:  DEUTDEDK 380 
 

 

Ziel dieses Workshops: 
 

Dieser Workshop soll das theoretische Grundwis-
sen zur fachgerechten Ausführung der genannten 
Themenbereiche vermitteln. Dieses theoretische 
Grundwissen soll durch prakitsche Vorführungen 
vertieft werden. 
 
Seminarprogramm: 
 

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
10.15 Uhr  Porenleichtbetone und ihre sichere  
                  Anwendung auch bei dünnschichti-  
                  gem Einbau (Oliver Kessler) 
11.00 Uhr „Beschleunigte“ Estriche 

(Frank Seifert)  
11.45 Uhr Technische Trocknung 

(Sebastian Mickmann) 
 

12.30 Uhr Mittagspause 
 
13.30 Uhr  Feuchtemessungen 

(Dr. Frank Radtke) 
14.15 Uhr  Fehler beim Mischen von Zement- 

und Anhydritestrichen 
(Egbert Müller / Wolfgang Limp)  

15.00 Uhr  Praxisvorführungen: 
                  Praktische Vorführungen zu den  
                  angesprochenen Themenbereichen 
16.45 Uhr  Abschlussdiskussion 
 
17.00 Uhr  Ende des Workshops 
 
 

Ihre Moderatoren/Referenten: 
 
Moderation: 
Bernfried Hansel,  
Obmann AK-Calciumsulfatestriche  
 
Referenten: 
Oliver Kessler, HA-BE Betonchemie GmbH 
Frank Seifert, e-4 Bauchemie GmbH 
Sebastian Mickmann, Knauf Gips KG 
Dr. Frank Radtke, CPM AG 
Egbert Müller, IBF 
Wolfgang Limp, Lanxess Deutschand GmbH 

 
Änderungen der Themen vorbehalten! 
 
Anmeldung: 
 
Ihre Anmeldung für die Veranstaltung erbitten wir 
auf dem anhängenden Anmeldeformular 
per Email: info@ibf-troisdorf.de oder 
m.lankes@ibf-troisdorf.de. 
 
 

Anmeldeschluss: 20.11.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@ibf-troisdorf.de


 
Workshop  

„Porenleichtbeton, „beschleunigte“ Estriche, technische  
Estrichtrocknung, Feuchtemessung, Mischfehler bei CT und CA“  

 
                                                     

  

 

  
So erreichen Sie das IBF: 

 
 
 

Veranstalter: 
 
Institut für Baustoffprüfung und  
Fußbodenforschung 
Industriestraße 19 
53842 Troisdorf 
Tel.: 02241/39739-70  
Fax: 02241/39739-89 
info@ibf-troisdorf.de  
www.ibf-troisdorf.de 
 

Beratung 
      Gutachten 
             Schallmessungen 
                    Materialprüfungen 

 

Workshop „Porenleichtbeton, 
„beschleunigte“ Estriche, 
technische Estrichtrocknung, 
Feuchtemessung, Mischfeh-
ler bei CT und CA“ 

 
 

 

am: Mittwoch, den  
25. November 2026 ab 10.00 Uhr 
 
 

im: Institut für Baustoffprüfung 
 und Fußbodenforschung (IBF) 
 Industriestraße 19 
 53842 Troisdorf-Oberlar 
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